
Gessner, Salomon: Daphne. Chloe (1759)

1 Lieblich ist diese Gegend, lieblich des Abends Kühlung; laß uns hier verweilen.

2 Seys denn, wir wollen.

3 Kein Hirt weiß die Pflege der Pflanzen wie er. Ists nicht so?

4 O ja!

5 Aber du lachest Chloe!

6 A[c]h! Sey nicht schalkhaft.

7 Nun, aber – – – Verdrücke den Seufzer nicht, der deinen Busen hinaufdringt.

8 Ach! Du bist boshaft; komm laß uns gehn.

9 Ach! Ich gehe.

10 Laß mich, ach laß mich!
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